Impulsprogramm Kinderbetreuung: Es braucht einen Nachtragskredit!

Das Impulsprogramm für die familienergänzende Kinderbetreuung ist so erfolgreich, dass es schon wieder vor dem Ende steht: Der Kredit, der für die Jahre 2011 bis 2015 gesprochen wurde, ist bereits jetzt fast ausgeschöpft und wird voraussichtlich nicht länger als bis 2013 reichen. Daher braucht es dringend einen Nachtragskredit, damit allen Anträgen zur Schaffung von neuen Plätzen entsprochen werden kann.

In zahlreichen Studien ist in der Zwischenzeit nachgewiesen worden, dass die familienergänzende Kinderbetreuung nicht nur den Kindern, sondern auch der Volkswirtschaft nützt, da die Steueraufkommen wachsen und die Sozialhilfebezüge sinken. Noch wichtiger ist aber der Nutzen für die soziale Entwicklung, Sprachförderung und Integration der Kinder, der ebenfalls in vielen Studien gezeigt wurde. 
Internationale Institutionen wie die OECD und UNESCO empfehlen daher, mindestens 1 Prozent des BIP in die vorschulische Kinderbetreuung zu investieren. Die Schweiz liegt mit 0,2 Prozent des BIP weit unter dieser Richtzahl.
Mit dem Impulsprogramm Kinderbetreuung wurden in den vergangenen Jahren seit 2003 die Schaffung von etwa 39‘000 Betreuungsplätzen unterstützt. Damit ist der Bedarf in der Schweiz aber bei weitem nicht gedeckt. Ausserdem besteht nach wie vor ein grosser Nachholbedarf bei der Qualitätsentwicklung, bei der Ausbildung , bei der Forschung und bei den Löhnen. Die Arbeitsbedingungen des Personals müssen endlich auf ein professionelles und angemessenes Niveau gehoben werden.
Der VPOD fordert daher Bundesrat und Parlament auf, einen Nachtragskredit für das Impulsprogramm zu sprechen, damit allen Anträgen zur Schaffung von neuen Plätzen entsprochen werden kann. Bund, Kantone und Gemeinden sind aufgefordert, endlich ausreichende Mittel für die Entwicklung der Tagesbetreuung bereit zu stellen, damit die Einrichtungen ihrer anspruchsvollen Aufgabe der Bildung, Betreuung und Erziehung nachkommen können.
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